
Lions Club bringt Entenrennen an die Aar 
Plastiktiere schwimmen bald für die Förderung der Jugendarbeit durch die Grafenstadt 

Nein, es sind keine hor h-
dotierten Rennpferde u n d auch 
keine Traber im Sulky , denen hier 
Auf n i e r k s a m k e i l e n gebührt. E s s ind 
E n t e n aus Plastik, ganz normale 
<j e) be G u rnmi gui etscb eentdien , mit 
denen der Diezer Linns C l u b am 
Sonntag, 9. ApnJ . a u i der A a r ein 
spannendes Rennen auf dem Fluss 
veranstai le l 

Dei Strirl der gelben Gummit ie ­
re is l um 1A U h r an der Diezer G r a ­
men brücke angesagt E t w a 250 
Meter s ind es, die die E n t e n je 
nach Strömung und Wasserstand 
in kurzer Zei t s c h w i m m e n d be­
wältigen müssen Anfeuern ist er-

laubt. Das Z i e l befindel s ich an der 
Murk ' p Jdt/ .b iucke . Dort stehen 
d a n n die Mitglieder des Lions 
Clubs, ganz vorne Joach im Gün­
ther, ihr derzeitiger Präsident, in 
Wathose und Gummist ie fe ln parat, 
um die Siegerente durch einen 
Tr ichter s chwimmend in E m p f a n g 
zu nehmen lind auch um die n a c h ­
folgenden R e n n - E n t e n z u ermitteln 
und die Besitzer mil ver lockenden 
Preisen auszuzeichnen. 

Der Reinerlös des lustigen ers­
ten Diezer E n l e n r e n n e n s au i der 
Aar isl für die Jugendarbeit der 
Stadl gedacht. H i e r z u äußerte sich 
U w e Wagner, der in Vertretung 
von M i c h a e l Schnalz , Bürgermeis­
ter der Verbandsgemeinde Diez 
und Vorsitzender des Trägerver­
eins J u g e m l z e n t n i m Diez, teil­
nahm, dass die Förderung der J u ­
gendarbeit von immenser W i c h -

tigkeit sei Auch Thomas. Konschak 
a n d Math ias F ischer v o m J u g e n d -
zenirurn Diez. i W i l h e l m - v o n - N a s -
sau-Park) , das in diesem J a h i sei ­
n e n 20. Geburtstag feiert, bestä­
tigten: „Jugendarbeit ist immer e in 
Projekt mit Z u k u n f t . " 

So i s l es angedacht, dass der 
Reinerlös des E n teuren nens ver­
schiedenen Projekten zugute 

körn ml . E i n Sommeifer ienpro-
g r a m m soll unterstützt werden , um 
dabei e inigen K i n d e r n a u c h e i n m a l 
e inen U r l a u b zu ermöglichen, E i n e 
Kle t terwand könnte neben wei te­
r e n Sportraumauss tat h ingen auf 
der A g e n d a stellen, die dafür f i ­
nanzie l le Unterstützung benötigen. 
Doch es geht tucliL nur um die För­
derung einzelner Projekte, tolle 

Preise w i n k e n auch für die kurz ­
fristigen Besitzer der gelben E n t e n . 
Der erste Preis ist ein Motorroller 
im Wert von 20Ü0 Euro . Der zweite 
Preis ist ein iPad i m Wert von 679 
Euro und der dritte Preis ist ein 
Wel lnesswochenende ttD Wert von 
200 Euro Die Te i lnehmer des E n -
tenrennens können sich auf weite­
re werivol le Preise' I reuen 

Der Vorverkauf der Rennenten 
für die Aktion des Diezer Lions 

Clubs beginnt am Freitag, 10. März. 
Die Schwimmtiere sind erhältlich in 
der Tourist-Info Diez, Wilhelmstraße 
63 , und bei Joachim Günther, Optik 
und Akustik, Rosenstraße 15. Eine 
Ente kostet 5 Euro, 4 Enten kosten 15 
Euro und der Preis für 10 Enten be­
trägt 35 Euro. 

Von unserer Mitarbeiterin 
Wilma Rücker 

Diez. 

Aktion 

„Jugendarbe i t ist i m m e r e in 

P r o j e k t mit Z u k u n f t . " 

Thomas Konschak und Mathlas Fischer, Leiter 
des Diezer Jugendzentrums 

Der Diezer Lions Club bringt ein Entenrennen an die Aar. Darüber freuen steh (vorn von links): Uwe Wagner (VC Diez und Trägerverein jugendzentrum), 
Arnold Blaschzyk, Präsident Joachim Günther, Harald Lang, Michael Kürzinger (alle Lions), hintere Reihe: Mathias Fischer (JugendZentrum Diez), Bernd 
Holzhäuser (Lions) und Thomas Konschak (Jugendzentrum Diez). Foto. Wilma Rücke* 


